
sen-ists 

stantsixlazelgek nun gekom. 
Im- sc wo kost Mut-c se Samt tauml s- 

tets-Col sannst- 
s 
s. I. sinnt-D den«-»Ich 

cis-e Is. 805 Des Zweite Ctmsr. 

Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatl und Acker- und Gattenbaus 
Zeitung, sowie werthvolle Gratisprämie 
beiBorauso zahlung, nur M.00 pkd 
Jahr. 

Freitag. den Zo. Juni 1905. 

— Alle Briefe, Cur-spenden en, 
Gewinst-anqu u. f. w. sur uns md 
In avtefstren 

Staats-Wässer u. Herold 
305 2 Str. 

Grund Island-, Reb. 

Lotalea 
—- Raucht die ,Jmp« Cigarrr. 
—- Sliprers für Kinder zu soc und 

soc bei Graben 
—- W· H. Harrtlan reiste am Sonn- 

tag Abend in Geschäften nach Dem-en 
—- Bei Joseph MeMullen und Frau 

in der ersten Ward brachte der Klapper- 
stored ein kleines Mädel. 

— Henry Cufhing und Familie von 

gastinga waren über Sonntag hier zu 
esuch bei Georg Gümpel und Familie- 
— Um einen gemüthlichen Stat, 

Schalltan oder Pinocle zu machen, 
kommt nach Theadar Schau-nann. Da 
giedr’s auch guten Bund-. 

— Freund Charles Sothrnanns Fa- 
milie hat sich wiederum vermehrt und 
spat stellte sich ein kleines Fräulein da- 
eldft ein, zu dem mr bestens gratuliren. 

Adgenmttete x arten, überarbeiten Frauen 
können nicht ch aien, essen nach arbeiten; es 
scheint. als o sie in Stücke eben lasten- 

Paltifters Rocty Mountain T ee macht star- 
e Nerven und reiches Blut 35 (-5ents. Ihre 

oder Iablettem W. V. Tingman. 
—- Dsaö berühmte Dick Bros. Quin- 

ry Bier stets an Zapfgkiihl und ertris 
schenkt- Ferner die varzüglichsien Wins- 
kies, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Luna-. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge- 

—-— Zum Hten Juli giebt’g zwei Base- 
dallspiele hier mit Hastings, eins Bar- 
mittags, das andere Nachmittags. Es 
werden viele Brit-eher hier erwartet von 

Daftings und andern Plätzen entlang 
der«St. Jae G Grund Island Bahn. 

——Gwßaruge—-— 

4te — 

Juli- Feier« 
Sandkrog 
Dienstag den 4ten Einn. 

Conssxtvszall 
Nachmittags und Abends-. 

Musik von 

Bester Bros. Orchester. 

mit den neuen Bgsierippr Gaselm Manches. 
Auch für sonsttge Erfrischungen für 
Jung und Alt, sowie allerlei Erfnschnns 
gen für den inneren Menschen ist bestens 
Sorge getragen. 

Orandioseo Jener-vers Mde 

SpezialsExcnrsionen 
auf der St. Joe äs- Gmnd Island Bahn- 
Zllse von und nach dem Sandkeog zu 
fast jeder Zeit während des Nachmittags 
und Abend-. 

Alle sind feeundlichst eingeladen, den 
isten Juli, den Geburtstag der Nation, 
im gemüthiichen Stint-trog zu verlebem 

Hans scheel, 
Ists-minima- 

SucHHEsTss 

j..Deulscije Apotheke-» 
Drogucn, Toilcttcnseifcm 

Arzncicn, Chrmiknlicm 
Bild-sten, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

s— Sonderrnann für Möbel jederi 
Art. i 

—--- Wenn Jhr ein leichtes, kühled 
Hemd gebraucht. dann geht zum Graber 
und lauft eins iür Röc. 41 s-« 

— Frau O:to Schuld von Lincoln, 
Tochter von Nie Rauert nnd Fran, weilt 
Init ihren Kindern hier zu Besuch. 

——- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Ueber Tucker se Farngworth’g Apotheke, 
Zimmer t. u. 2 Telephon 95 und 18. 

—- Fran Wen Beyertdorf feierte am 

Sonntag ihren Geburtstag im Kreise 
ihrer zahlreichen Verwandten und Be- 
kannten. 

—- ptattlanv, ston Spring- 
lotvte alle dorten Wetchs und 
daetkohten bei ver Ehteago 
Lumbee Kontrast-. 

——- Hann’s Pakt hat große Plakate 
heraus, die eine großartige 4ie Juliieier 
anzeigen nnd wird dieser beliebte Ver- 
gnügungsplad jedenfalls zahlreich besucht 
werden. 

kübicher Teint nnd rai«ge Wangen 
örper irei von allein Web- 

Zochzensreiiksdein Vertangeni 
innn stets Rocky Montitain Ihre. 

W. B. Tingniam 
—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 

ausgezeichneten Whiskey, die besten Lis- 
qasre, Weine usw« sowie ieinduftende 
Cigarren findet man jederzeit bei Christ 
Rannfeldi. 

—- Cannnon Millet, soc pespr Buthel 
German Millet.. .. .90e « « 

Home Grown Cane Seed 1.15 « « 

Rapsiamen und Bromegras· 
Lederman Bros. 

—- Haus-Einrichtnngen für den Ar- 
men, den mittelmäßig Begüterten oder 
den Reichen, jedem Geldbeutel angemes- 
sen, lauft Jhr zu richtigen Preisen bei 
Sonderinann cte Co. 

—- Die Jahre 1003 und 1904 waren 

was man «naß« nennt, aber mit 1905 
sind sie nicht «in it.« Wer wagt es da 
noch zu lagen, daß es in Nebraska nicht 
regnet? Er läuft Gefahr, gehörig ver- 

hanen zu werden. 

—- Dte Doktoren Finch ö- Patterson, 
Zahnärzte, welehe ihre Ossice im Thum- 
rnel Block, Zimmer s und 4 haben, ein- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlirhen Arbeiten nnd 
sind sie dafür bekannt, gute nnd zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—-— Jn den Union Pncisic Werkstätten 
wurde am Montag eine Aenderung in 
der Arbeitszeit gemacht. »Die Arbeit de- 
ginnt ietzt um 7 Uhr Morgens und 
dauert dia D Uhr Abends. Sodann ist 
Samstag Nachmittag stei, was-also 50 

Arbeitsstunden für die Woche ergiebt- 
— Der große Vierte ist nässten Dien- 

stag nnd hat zwar unsere Stadt keine be- 
sondere Feier arrangirt, doch wird jeden- 
falls trosdent genügend gefeiert werden« 
denn unsere zahlreichen Vergnügungss 
pläpe bieten genügend Gelegenheit dazu 
und werden wir auch eine ziemliche An- 
zahl Besucher non umliegenden Plänen 
erwarten können, da alle Bahnen Ercuri 
sinnsraten geben, was Viele veranlassen 
wird, Grund Island und feinen Resorts 
einen Besuch adzuftattem 

-—- Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ P. Windolph, Grand Jsland. 

— Solide, dauerhafte Möbel ist was 
Jeder haben will. Kaust sie beim Son- 
dermann. 

—- Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt. 

—- Ein Fri. Mayland isi als Lehrerin 
sür Schuldistrtlt 28 auf dein Eiland für 
das nächste Jahr erwählt worden. 

——- Kinderslippers im Werth von Söc 
bis 81·25 sind jetzt blos, um sie zu räu- 
men, Ist bis 50c; Größen oon 6 bis Il. 
Graben 

—- Daö vorzügliche Ster 
Bier, beim Faß over Kiste, 
für Familienqebrauch, bei 
Sieben Bros. tm Obertenne-G 

-- Jn der Soldatenheinrath starb am 

Sonntag der 83 Jahre alte Olioer D- 
Noedeö, welcher seit 1894 Jnsasse des 
Heims war. Das Begräbniß sand 
Montag Nachmittag statt. 

Macht die Verdauung und Aiiirnilierung 
vollkommen Schaiitrothes Blut und ge- 
sunde Knochen. Das bei rgt Somit-Ins 
siiocty Monntain Ther. Ein Tonic für die 
Kranken nnd Schwachen. 35 Geists. Thee 
oder Iabletten. W. B. Ding-nan- 

— Former Fritz Becker hatte am 

Samstag ein »Ronawah,« das leicht 
hätte schlimme Folgen sür ihn haben 
können, doch verlies ed glücklich und wur- 

de nur am Geschirr etwas beschädigt. 
—- Alle Diejenigen, welche Sulng 

den u. s. w. zu reinigen haben, erhalten 
zufriedensiellende Arbeit geliefert, wenn 

sie Postkarte adressiren an L. M. Jen- 
nings, 521 W. 5. Str., oder Aufträge 
in dieser Ossice lassen. 41—44 

—- Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 
Jhr hrer die größte Auswahl sindet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schrnack aussuchen kann. 

—·Alg Moderator von District No. 
74 wurde am Montag J. P. Windolph 
bei Akklamation sondern-wählt- Nach 
der Versammlung hielten die anwesenden 
Mitglieder noch eine gernüthliche Unter- 
haltung ab, zu welcher Direktor Ernst 
Bausch und Moderator J. P· Windolph; 
den Gerstensast lieserten. 

Alte-ed Lebermeer-O Preise: 
5 Ins ,,Uessee«.. .. .-st.9.3 

für Reise-rinnt Plane-, Den- 
lug, Buckeye, Stande-ed te. 

« 

Standatv Binder twtne t0lx2e 
Visite tin-Man Seife, 9 für 25e 
let Pfund weißen Zucker 81.00 

Billis für Cath 
Alfeev Leb-rinnen 

—- Jn Schuldistrikt No. 74 wurde« 
am Montag von der Behörde FrL Clara 
Boydston von Ord als Lehrerin sür das( nächste Schuljahr gewählt, da A. J 
Windolph die Stelle ausgegeben hat, in- 
dem ek den Lehrerderus überhaupt an den » 

Nagel hangen will und sich im Zeitungs-; 
geschäst zu dethiltigen gedenkt, weshale 
er augenblicklich in dieser Ofsice als« 
Drttckerteusel eingetreten ist und hassen- 
wir, daß ih.n das neuerwählte MetierI 
zusagen wird. ! 

i 

Bedenken 
Wir machen es nicht nur angenehm und bequem sür Diejenigen welche einen 
Theil ihres Verdienstes zu sparen wünschen, sondern auch prositabel. 

Zur Zeit der Gründung unser-er Bank in dieser Stadt war der herr- 
schende Zinsfuß aus Zeitdepositem wenn ungestört für ein volles Jahr de- 
ponirt, S Prozent, und wurde das Teposit vor Ablauf des Jahres heraus- 
gezogen, dann gab es überhaupt keine Zinsen. Wir hingegen, in Ueber- 
einstimmung mit unserem Prinzip süt Recht und Billigkeit, gewährten 
sosort 4 Prozent Zinsen aus jährliche Zeitdeositem 8 Prozent aus sechs- 
nionatliche und 2 Prozent aus solche für drei Monate. 

Dieser Unterschied in der Bezahlung der Zinsrate resultirte zu einem 
Geist-m rtm ere De einem-II über das was sie sonstwo erhalten 
haben wurken von fIlo qui jede sur die einjährige Periode deponirten 
01000, QIZ sur den Zeitraum von ik Monaten und Ob sür s Monate; 
bei anderen Beträgen demselben Verhaltniß entsprechend. Noch eins, sin- 
temalen Andere es zu ihrem Vortheile fanden, ihre Bankgeschäste bei uns 

zu besorgen, dürfte es da nicht auch für Sie vortheilhast sein, die Ihrigen 
hier zu besorgen? Sie würden sich keinen Augenblick besinnen, Jhre Gro- 
eeries, Schnitt-paaren oder Eisenwaaren (Qualität und Bedienun sind die 
gleichen) in einem anderen Laden als Jhiem gewöhnlichen Handel platz zu 
tausen, wenn ähnliche Vergünsiigungen geboten würden. 

Kommt und besucht uns. Absolute Sicherheit, sowie reelle und zu- 
vorkommende Bedienung garantirt. 

Ecmmersciai S state G Bank 
rate-Um Ist-AND. Namen-Mk 

s. k. cLAYTMM Präs. s E. D. HAU1L10N. Kassirer. 
c. s. BERLIN Hilfs-Kassirer. 

Großartige 

Mäskk 
—-in der— 

Hannonu Halle, 
...am -.« 

Dienst-m dein Ulm Insi l905. 

sowie Vetgnüqum Sp Ort; oen aller und jeder 
Axt für Jung und 

Alt gubpt H in reichfter Fülle 

Conzcrt und Ball 
Nachmittags u. Abends-. 

Ein« ... .. 
prachtvolle-IT Feuerwcrk 
wird des Abends sit-gebrannt 

Kommt Alle und friert den großen 
Nationalfeierkag in der Harmony Haus-, 
cum beliebten Bergnügungsplud. 

Phil sanders, 
Eigenthümerf 

—-— Kunst Vauhotz von ver 
Ehteaqo Lumber Co. 

— Kinder-vagen und ,,Go-Cartg« in 
guter Auswahl bei Sondermann ri- Co. 

—- Das Baseballspiel am Sonntag, 
Fremont gegen Grund Island, wurde 
von Fremont gewonnen mit einem 
,,Score« von 7 zu 2. 

—- Upperrnan ef- Leiser haben die 
Agentur für den 1905 Jowa Rahm- 
Separator und Jhr solltet nicht verfeh- 
len, denselben zu sehen ehe Ihr kauft. 

—- Urn einen guten Trunkin gemisch- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Wirthschaft an 

Ost 3ter Straße. Auch giebt’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 

—- Vei Christ Claußen und Frau 
auf dem Eiland stattete der Klapperstorch 
einen Besuch ab und hinterließ einen ge- 
sunden Jungens Unsere beste Gratula- 
tion zu dem jungen Welibürgeri 

— Whisky bei der Gallone, vorn bil- 
ligsten bis zun« allerbesten, findet Jhr 
im Saloon von Charles Nielsen. Eben- 
so alle Saiten Weine, Liquöre, Bitters 
n s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aisiinertiame Bedienung. 

— Phillip Sanders von Harmony 
Halle hat eine große Vierte-Juli-Feier 
arrangirt und macht dies durch Riesen- 
plakate bekannt. Ein Aus-fing nach dem 
beliebten Vergnügungslokal wird für 
Jeden gewiß genußreich sein, denn Freund 
Phillip versteht es, seine Gäste zu bewir- 
then, sowie auch seine bessere Hälfte 
einen großen Ruf darin besitzt, eine vor- 

zügliche Küche zu führen, sodaß man die 
Leibesbedürfnisse bestens befriedigen 
kann· 

—- Von anderer Seite wurde lehtbin 
irrthümlich berichtet, daß Or. John 
Meter lehte Woche im Osten war und 
wieder operirt wurde. Der Bericht war 

falsch und Wahrheit ist, daß Or. und 
Frau John Meter eine kurze Vergnü- 
gungsreise nach Daoenport und Chieago 
machten, von wo fie am Freitag wieder 
vzuriickkehrten und zwar bei bestem Wahl- 
sein, wie Schreiber dieses versichern kann, 
denn er befand sich in Begleitung des 
Ehepaar-es von Omaha bis hierher. 

—- Jn Cameron Township beging 
am Sonntag Frau Janus Koesek, 533 

Jahre alt, Selbstmord indem sie eine 
Quantität Karbolsaure trank nnd ver- 

suchte sie auch ihr drei Jahre altes 
Sehnchen umzubringen, indem sie dem- 
selben auch von der Säure einzugehen 
versuchte, doch das Kind sträubte sich da- 
gegen und kam mit dem Leben davon, so 
daß nur sein Mund ziemlich verbrannt 
wurde. Die Frau war seit längerer 
Zeit krank und wurde vor etwa einem 
Jahre in Omaha operirt. Jhre Krank 
heit und allgemeine Unzusriedenheit mit 
den Verhältnissen scheint die Ursache der 
That gewesen zu sein. Jhr Gatte, eine 
lljährige Tochter und obengenannter 
Knabe überleben sie, sowie noch andere 
Verwandte in Süd Oinaha, von denen 
gerade einer am Sonntag hierherkam zu 
Besuch, nur um die Unglückliche todt zu 
finden. Coroner Sutherland hielt einen 
anuest nicht silr nöthig. 

Zu verkaufen. 
ch offerire mein Eigenthum an 910 

we l. Charles Straße zum verkan bis 
zum lö. Juli. Ein Bargain wenn bis 
dahin verkauft-für etwa 8500 weniger 
als die Gebäude allein kosten. 

W m. J v e r I. 

Unsere H10.00 
W 0 Mzisgxsiud 

gute Anzuge. 
Ihr fragt, wie gut? Nun, das sind die besten 810.00- 

Anziige die wir jemals verkauft haben, und das will sagen: 
es sind die besten Auzüge für das Geld in der Stadt. 

Sie sind zugeschnitten von artistifchen Zuschneidern, ge- 

macht von geschickten Schueidernund werden Euch angepaßt 
von erfahrenen Verkäufern. 

Die bloße Angabe der Thatfache, daß wir ausgezeichnete 
Unzüge haben, giebt nicht die richtige Jdee vom Werth dieser 
Gewandungen. Jhr müßt dieselben fehen—und nur dann 

könnt Ihr verstehen was der niedrige Preis wirklich zu bedeu- 

ten hat. 
Wenn ein Anzug sich nicht zu Eurer Zufriedenheit trägt, 

dann könnt Ihr Euch einen anderen Anzug aussuchen-——und 
der kostet nichts, oder wir erstatten Euch das dafür bezahlte 
Geld. 

Wir verkaufen zu nur kleinem Profit, aber wir verkau- 

fen oft. 

Die Kleidetbåndler. 

Grand Island, Nebraska. 

Alle Zeitschriften und Bücher des Jn- i 
und Anstandes in d. Erri. o. Bl. 

H 

—- polt Euer Faß- und Fla- 
.fchenbter del J. J. Kling-. 
sDaö berühmte Dies Bros. 
zcnluey Lager. 
i — Die ,,Jewel« Auswahl von Gaso- 
ilinöfen ist während der letzten 25 Jahre 
»in Grand Jsland verkauft worden. 
Preise von QZ bis 82 l. Ledernian Bros. 
sind alleinige Agenten. 

— Louis Conoiv, während der letzten 
Jahre als Buchsührer hier in den U. P. 
Shops angestellt gewesen, hat jetzt eine 
Stellung bei der Unioii Versicherungsge- 

’sellschast in Lineoln angenommen. 

Verzweifelnde Aussi. 
Eines schönen Tages werdet Ihr von ver- 

zweifoliidcr Angst befallen werden, wenn Ihr 
einen Schmerz iin Leib versviirt nnd Ihr die 

iApvendiciiiH befürchtet. Sicherheit liegt in 
Dr. Kiti 's New Liie Wills, eine sichere Kur 
für alle «e"ib- und Magenleidem solche wie 
Kopfweh, Biliösität, Verstwinng usw Ga- 
raiitirt iii A. W. Buchheitez Apotheke, nur 

25c; versucht dieselben. 

— Morgen, am 1. Juli, wird das 
katholische Pfarrhaus an den Meistbie- 
tenden verkauft werden. Der Verkauf 
findet unt l Uhr statt. Der Käufer 
muß sich verpflichten, das Gebäude in- 

nerhalb fünf Tagen voin Platz zu schaf- 
sen und zwar in zwei Theilen. Es wird 
dann sofort mit dein Bau eines neuen 

Pfarrhauses begonnen werden. 

cer grade Aufgabe. 
Eis war eine roße Aufgabe, die Heilung 

von einem so schlimmen Fall von Nieren- 
krantheit zu unternehmen, wie den von C. 
F. Collier von liberaler Ja» aber llslertric 
Bitters that es. Er schreibt : »Meine Nieren 
waren so weit hin, daß ich nicht uni einem 
Stuhl sihen konnte ohne Kissen, nnd litt von 

furchtbarem Kopfweh nnd Tcpi«.iiioii. In 
Clertric Bittero aber fand ich einiichereei Heil- 
mittel, welches mich wieder der ver-fetten Ge- 
sundheit zufiihrte. Jch empfehle diese groß- 
artige Lonicarznei, Allen die init schwachen 
Nieren, reber oder Magen behaftet sind. 
Garantirt von A. W. Biichheit, illpothelerz 
Preis blic. 

Horwtdrts Lage Ro. 39, O. »d. O. 
Cspsbai re elniäfzi e Versammlung ni der 
A· O. U. sit Ha e jeden steil nnd itteti 
Dienstag im Monat. 

Wtrinktw »N-« 

.oI.L Tgu Bein-on 
Dergestalt in 1886. 

Zuritckmtportiit von Deutschland 
in Wol. Nur »zum Verkauf bei 

cHRlsf RUMFEUJL 
: Graus Island, - Nebraska. « 

Alfre whe erman 

....xleneø.... 

Cass) - Geschäft 
Gegenüber dem Opernhaus. 

Zu deinem Vortheil, auch zu Ledermath 
Vor-heil, verkauft er 

l7 M weissen Zkussier zn slM 

81siikl7 Pfund Lkmäer 

Wenn du andere Waaren, zum Beispiel, 
Blechgeschirk, Zimmet, Nägel, Choko- 
lade, Besen, Käfe, Sense-si, Seife, Sä- 
gen, Stärke, Messer-, Maschinen-Oel, 
Koffer-, Rapgsamen, Salz, Tabak, Gra- 
nite Ware, Stackcr Nape, Zwetfchem 
Thee, Miler Zeitf, Rübenhacken, 
I.Icilch«sik1ces." u. s. w. von ihm kaqu im 
Betrage von 83.00, dann gieW 

17 Ufmtd Zucker 
für einen Youarz 

Binder 
T wine 

Jst billiger in Ledenna11’g Cagh Store 
ais irgend anderswo im Dorf. 

-.-—.-s. 

Nick Westirich ist Feldmatfchall im 
GrocrrysDepartement. Es wäre ihm 
lieb, wenn alle feine Bekannte But- 
ter, Eier und Hühner bei Alfred Le- 
der-man abgeben würden. 


